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Vorwort

Ganz herzlich danke ich meinem verehrten Lehrer, Prof. Dr. Hans-Jürgen Imiela (†), 
der meine Dissertation in jeder Beziehung durch sein kenntnisreiches Urteil unter-
stützt hat und mir zahlreiche wertvolle Hinweise gab. Nach dem plötzlichen Tod 
von Prof. Imiela 2005 hat sich Prof. Dr. Michael Bringmann in bemerkenswerter 
Weise für das Fortkommen des Prüfungsverfahrens eingesetzt. Dafür und für sei-
ne hilfreiche Unterstützung im Zuge der finalen Korrekturen danke ich ihm sehr 
herzlich.

Die Anregung zur Beschäftigung mit dem Thema „Carlos Grethe“  verdanke ich 
meinen Eltern Prof. Dr. Ingobert und Dipl.-Ing. Sigrid Schmid, die mich seit frü-
hester Kindheit in einem Umfeld haben aufwachsen lassen, das von der Kunst in 
Südwestdeutschland um 1900 geprägt war. So war es naheliegend, daß ich mich bei 
der Wahl meines Dissertationsthemas für einen Künstler aus diesem Kreis entschie-
den habe. Auch die folgenden Jahre der Vorbereitung der Dissertation wären ohne 
die Hilfe meiner Eltern völlig undenkbar gewesen, dabei bezieht sich meine große 
Dankbarkeit nicht nur auf die finanzielle Unterstützung, sondern vor allem auf ihre 
Geduld und ihr Vertrauen. Einen großen Beitrag haben meine Eltern auch bei der 
Entzifferung zahlreicher Briefe geleistet und sind mir bei der Literaturrecherche zur 
Seite gestanden. Einen ganz herzlichen Dank richte ich an meine Mutter, die uner-
müdlich die verschiedensten Fassungen der Dissertation Korrektur gelesen hat. 

Von großer Bedeutung waren darüber hinaus Gespräche mit Zeitzeugen und 
Nachkommen Carlos Grethes, bei denen ich ausnahmslos die denkbar freundlichste 
Aufnahme gefunden habe. Allen voran danke ich Dr. Günther Grethe (†), Lenore 
Schumacher (†) sowie Prof. Dr. Gerhard Seeger (†), die mir wertvolle Hinweise zur 
Person Carlos Grethes geben konnten. Ferner richte ich besonderen Dank an Liselot-
te Becker-Lis, Lilli Dobler, Familie Grethe in Hamburg, Michael W. Harris, Ulrike 
Kontny, Familie Schumacher, Hans Ulrich Seeger in Stuttgart sowie an die Nach-
kommen der Familie Wolf für das bereitwillige Überlassen von Dokumenten und 
Bildmaterial. 

Die Mitarbeiter der einzelnen Museen, Archive, Bibliotheken und Institutionen 
haben meine Forschungen stets hilfsbereit unterstützt. Besonders danken möchte 
ich dem Altonaer Museum Hamburg, insbesondere Herrn Boye Meyer-Friese, dem 
Lichtwark-Archiv der Hamburger Kunsthalle, dem Generallandesarchiv Karlsruhe, 
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der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe (Badisches Künstlerarchiv), besonders Herrn 
Dr. Siegmar Holsten, dem Staatsarchiv Ludwigsburg, der Graphischen Sammlung 
München, der Galerie der Stadt Sindelfingen, dem Stadt- und Hauptstaatsarchiv 
Stuttgart, dem Künstlerhausarchiv Wien, besonders Herrn Dr. Wladimir Aichel-
burg.

Hinweise auf Werke Carlos Grethes in Privatbesitz, wie auch die großzügige 
Überlassung von Abbildungen habe ich zahlreichen Auktionshäusern, Galerien und 
Kunsthandlungen zu verdanken, insbesondere den Herren Drs. Schlichtenmaier 
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Nagel und Bernd Rieber Stuttgart, Frau Gabriele Zimmermann (Kunsthaus Bühler), 
wie auch Herrn Fritz Lenz (Auktionshaus Hans Stahl Hamburg). 

Für viele wertvolle Hinweise, Anregungen und die Unterstützung meiner Studien 
sei Rolf Bakenhus, Stuttgarter Künstlerbund, Prof. Dr. Michael Bringmann, Mainz, 
Peter Bussler, Cuxhaven, Dr. Daniela Christmann, München, Prof.  Dr. Wolfgang 
Kermer, Cendrecourt (Frankreich), Dr. Gabriele Kiesewetter, Heidelberg, Dr. Ruth 
Negendanck, Germanisches Nationalmuseum Nürnberg, Prof. Fritz Nuss (†) und 
Prof. Karl Ulrich Nuss, Strümpfelbach, Dr. Eberhard Traub (†), Stuttgart und Hagen 
Zielke, Hamburg herzlich gedankt. Bei Ruth Heimbach in Hamburg bedanke ich 
mich insbesondere für die Übersetzung der spanischen Aufsätze. 

Den vielen Privatsammlern, die ungenannt bleiben möchten, danke ich für die 
freundliche Aufnahme und ihre bereitwilligen Auskünfte. 

Sehr herzlich danken möchte ich meinen Schwiegereltern Ulrich (†) und Monika 
Stocke, die das Fortkommen der Arbeit durch die Bereitstellung einer erstklassigen 
technischen Ausrüstung unterstützt haben. 

Eine besonders große Freude bleibt mir meinem Mann Detlev Stocke zu danken. 
Seine unentwegte Bereitschaft, mir in jeder Beziehung zu helfen, sei es technischer 
Art, indem er alle großen und kleinen Computerprobleme schnellstens gelöst hat, 
sei es als Begleiter mancher Forschungsreise, auf denen er sich oft als Photograph 
betätigte, sei es als kritischer aber konstruktiver Diskussionspartner und schließlich 
wohl dem wichtigsten Faktor – durch seine beständige Ermunterung, bleibt für mich 
von unschätzbarem Wert. Meiner kleinen Tochter Johanna danke ich von ganzem 
Herzen, daß sie in ihren ersten Lebensjahren, oft unter größten Entbehrungen, die 
Durchführung der letzten Korrekturen der Dissertation zugelassen hat.




